
Nutzer*innenbeirat Park am Gleis- 
dreieck / Dora-Duncker-Park 
Protokoll 2. Sitzung 2026 am 28.04.2026, 17:00-19:00 Uhr 

Ort:  Vereinsheim der POG 
Anwesende: vgl. Teilnehmer*Innenliste;  

Gäste: Marc Werth, Grün Berlin 
Verteiler: vgl. Mitgliederliste Nutzer*innenbeirat  
 
 
 
TAGESORDNUNG 

1) Begrüßung und Protokollkontrolle 
2) Aktuelles aus dem Park 
3) Themen aus dem Beirat 
4) Veranstaltungen im Gleisdreieck | AG Musik und Kultur 
5) Beiratsvereinbarung und Gastrecht 
6) Sonstiges 
7) Organisatorisches 

 

1. Begrüßung und Protokollkontrolle 
 
Frau Oestereich vom Parkmanagement und die Moderation (Frau Brücher, zebralog) begrüßen alle 
Beiratsmitglieder und die anwesenden Gäste.  

 
Fragen, Anmerkungen, Ergänzungen zum Protokoll der 1. Beiratssitzung vom 19.02.2026 

• Frau Friederichs-Ehlers bittet um erneute Zusendung des Protokolls 

• Herr Rheinländer merkt an, dass die Präsentation des Ökomonitorings nicht gut lesbar ist, da Fo-
tos über dem Text liegen. GB: Präsentation wird überarbeitet und erneut zur Verfügung gestellt. 

• Hinweis von Herrn Rheinländer: Projektentwickler und Investor sind begrifflich zu unterscheiden 
und im Kontext des Projektes „Urbane Mitte“ sei Projektentwickler der richtige Terminus (siehe 
Protokoll, S. 3). GB: Protokoll wird entsprechend angepasst und erneut versendet. 

 
Bis auf die aufgeführten Anmerkungen wird das Protokoll der letzten Sitzung (19.02.2026) von allen Bei-
ratsmitgliedern freigegeben und online zur Verfügung gestellt.  



 

2. Aktuelles aus dem Park  
• Ostpark:  

Erweiterung der Baumscheiben am Plw: Die Arbeiten sind abgeschlossen. Die Baumscheiben wur-
den vergrößert, um die Standortbedingungen zu verbessern. 

Zentraler Platz: Die Rampe am südlichen Ende des Lokschuppens muss saniert werden, daher er-
folgte der Rückbau der Tribüne. Die Baumaßnahme wird von der Berliner Immobilienmanagement 
GmbH (BIM) durchgeführt. Diese ist als Immobiliendienstleisterin für das Land Berlin für über 5.000 
landeseigene Immobilien verantwortlich. Der Baubeginn sollte der 11.5.2026 sein, verzögert sich 
aber leider.  

Radioeins Parkfest: Findet in diesem Jahr vom 22.-30.8.2026 statt (Ostpark). 

 

• Westpark:  

Baumaßnahme der BVG im Bereich U1-Viadukt: Ein Vor-Ort-Termin mit der Firma Opitz bzgl. 
Großbaumverpflanzungen hat stattgefunden. GB setzt sich dafür ein, das Flächenschäden geringge-
halten werden und die betroffenen Bäume im Bereich der Baustelleneinrichtung erhalten werden. 
Weitere Abstimmungen mit der BVG hierzu folgen. 

Wassergebundene Wegedecke am Spielplatz Kurfürstenstr: Die in diesem Bereich gepflanzten 
Bäume haben Schwierigkeiten mit dem Standort. Im Rahmen eines Pilotprojekts sind Maßnahmen 
zur Bodenbelüftung rund um die Bäume erfolgt. Es wurden 15 Bohrlöcher um die Bäume herumge-
setzt und Druckluft eingeführt, um eine bessere Belüftung herbeizuführen. Mit der Druckluft wurden 
Bodenhilfsstoffe und Dünger eingebracht. Die entstandenen Bohrlöcher wurden mit einem stabilisie-
renden Substrat befüllt (Belüftung). Die Wirksamkeit der Maßnahme (Pilotprojekt) wird durch Grün 
Berlin bewertet. 

Eröffnung Spielplatz Kurfürstenstraße: Mit Beginn der Saison wurde der Spielplatz nach abge-
schlossener Baumaßnahme eröffnet. 

Wasserspielplatz Kurfürstenstraße: Eine Übergangslösung für die Saison 2026 wurde installiert. 
Der Neubau des Spielplatzes ist für das 4. Quartal 2026 geplant. Die Spielplatzpumpen im gesamten 
Park sind in Betrieb genommen. 

 

• Budget und Ausblick Maßnahmen 2026 (Planung): Über die verfügbaren Haushaltsmittel be-
steht inzwischen größere Klarheit. Das Budget fällt erfreulicherweise höher aus als ursprünglich 
angenommen und in der ersten Sitzung dieses Jahres kommuniziert. Geplant sind demzufolge 
folgende größere Maßnahmen (Auswahl): 

o Wiederaufbau der Tribüne am Zentralen Platz (Ostpark) 

o Neubau Wasserspielplatz Kurfürstenstraße 

o Weiterentwicklung Naturerfahrungsraum (Richtung Möckernstr., Bereich der Motorikge-
räte) 

o Umsetzung Maßnahmen der Barrierefreiheit  



o Maßnahmen zur Vermeidung von Konflikten zwischen Fuß-/Radverkehr (z.B. Bodenmar-
kierungen) 

o Maßnahmen zur Verbesserung des Sportgleises Ostpark (Beleuchtung, Ballfangzaun) 

o Asphalt- und Betonsanierung 

o Planung Entwicklung Stellwerk Abwt (Substanzsicherung) 

o Ökologische Maßnahmen: Ergänzungspflanzungen, ggf. Vegetationsinsel 10 (unter Vorbe-
halt) => hierfür werden gesonderte Fördermittel geprüft 

 

• Angebot Umweltbildung 2026 (Campus Stadt Natur): Die Umweltbildung bei Grün Berlin hat 
auch für den Park am Gleisdreieck ein umfangreiches Angebot aus Führungen und Workshops 
entwickelt. Die Angebote können unter folgendem Link eingesehen und gebucht werden: 
https://www.parkamgleisdreieck.de/entdecken-erleben/veranstaltungskalender/ 

 

• Anpassungen Schichten Parkaufsicht: Die Nachtschichten am Wochenende entfallen, die tägli-
chen Einsatzzeiten sind verkürzt: 

• Mo bis Do 11-20 Uhr 
• Fr bis So    12-22 Uhr 
• Feiertage werden individuell betrachtet 

 

• Parkmanagement: Personalveränderungen bei Grün Berlin, Ausblick Moderation der Bei-
ratssitzungen 

Eva Nikolai hat Grün Berlin im März dieses Jahres verlassen. Johannna Oestereich hat die Aufga-
ben der Parkleitung übernommen. Eine neue Kollegin konnte für das Team gewonnen werden. 
Ulrike Krämer wird die Aufgaben von Frau Oestereich übernehmen: Themen aus der Bewirt-
schaftung mit Fokus auf Partizipation. 

Aufgrund des Vergaberechts der öffentlichen Institutionen im Land Berlin musste die Moderati-
onsdienstleistung neu ausgeschrieben werden. Der Wechsel der Moderation des Nutzer*innen-
beirats wird zu 2027 erfolgen. Aufgrund von Terminkollisionen werden die nächsten zwei Sitzun-
gen ohne Frau Brücher stattfinden. Frau Brücher wird durch eine Kollegin vertreten bzw. über-
nehmen bei Bedarf Grün Berlin und SenMVKU die Moderation. 

 

Rückfragen und Erläuterungen:  

Frau Friederichs-Ehlers fragt nach, ob die, im Rahmen der Baumaßnahme, zu verpflanzenden Groß-
bäume nach Abschluss der Baumaßnahme wieder zurück verpflanzt werden. GB: Nein, die Bäume 
werden nur einmal verpflanzt und verbleiben am neuen Standort. Des Weiteren hinterfragt Frau 
Friederichs-Ehlers das Kosten-Nutzen-Verhältnis der Baumbelüftungsmaßnahme bspw. im Vergleich 
zu Baumscheiben. GB erläutert, dass der nachträgliche Einbau von Baumscheiben nur schwer um-
setzbar ist, da ein erheblicher Eingriff in den Wurzelbereich notwendig wird. Des Weiteren ist der mi-
nimal invasive Eingriff der Bodenbelüftungen auch aufgrund vergleichsweise geringer Kosten wirt-
schaftlicher. 

https://www.parkamgleisdreieck.de/entdecken-erleben/veranstaltungskalender/


Herr Koch bitte um die Telefonnummer vom Ordnungsamt. Ordnungsamt Friedrichshain-Kreuzberg, 
Adresse: Petersburger Str. 86-90, 10247 Berlin, Telefon: 030 902982246 

Frau Achilles bittet um die Namen der Firmen, die das Angebot für die Großbaumverpflanzungen ab-
gegeben haben und der Firma, die die Bodenbelüftung ausgeführt haben. 
• Angebot Großbaumverpflanzungen: Firma Opitz International  
• Bodenbelüftung: Baumpflege Tree of life 

Frau Hulitschke verweist auf den schlechten Zustand der Motorikgeräte im Westpark (zwischen U1-
Viadukt und Zugang Kurfürstenstraße) und die große Bedeutung dieser Motorikgeräte auch für äl-
tere Parknutzende. Der Punkt kommt auf die Themenliste für folgende Sitzungen. 

Herr Raubold erwähnt die Bouleflächen im Westpark und deren schlechten Zustand. Die Bahnen 
seien uneben und nicht gut gerollt. Laut seiner Beobachtungen werden eher die Flächen unmittelbar 
daneben genutzt. GB erläutert, man sei im Austausch mit den Boulespielenden im Ostpark und habe 
festgestellt, dass die Flächen wenig genutzt werden. Herr Wohlgemut regt eine Umnutzung der Flä-
chen an. Die Gemeinschaft beschließt, die zukünftige Nutzung der Bouleflächen mit auf die Themen-
liste zu nehmen. 

Frau Kiesewetter gibt den Gedankenanstoß, ein Basketballangebot auch für jüngere Parknutzende 
zu schaffen. Die aktuellen Flächen werden stark von Erwachsenen genutzt. Es könnte bspw. einen 
Korb geben, der niedriger hängt. Da ein längerer Austausch dazu entsteht, wird das Thema zu „Sons-
tiges“ verschoben. 

Herr Rheinländer erkundigt sich zum einen nach Frau Kossmann und zum anderen nach der Teil-
nahme des Bezirksamtes an den Beiratssitzungen. GB erklärt, dass Frau Kossmann ihre Aufgaben 
unverändert wahrnimmt und das Bezirksamt Kenntnis über die Termine hat und zu den Beiratssit-
zungen eingeladen ist. Der Kontakt zum Bezirksamt wird aber noch einmal aufgegriffen. 

3. Themen aus dem Beirat 
Themen aus dem Beirat sind: 

Tischtennisbereich Westpark Kurfürstenstraße: Per Mail gab es vorab der Sitzung positive Rück-
meldungen zu den neuen Bänken und Findlingen. Die Reduzierung der Dynamik zwischen Fuß- und 
Radverkehr stellt sich langsam ein. Aus der Beiratssitzung gibt es keine weiteren Hinweise dazu. 

Werbung im Park (Eisladen): Per Mail ging die Anfrage ein, ob der Eisladen Insieme Gelato e Caffè in 
der Flottwellstraße 14 am Parkeingang mittels Werbung auf sich aufmerksam machen dürfe. GB 
nimmt diese Anfrage zum Anlass darauf hinzuweisen, dass in Grünanlagen kommerzielle Werbung 
nicht vorgesehen und nicht möglich ist. Auch die Eingänge gehören formal zum Parkgelände und 
kommen demnach nicht in Frage. Gegebenenfalls wären die freien Infotafeln im Park eine Option. 
Herr Koch regt an, dass die Nebenan.de Broschüre für den Eisladen eventuell geeignet sein könnte, 
um Aufmerksamkeit zu erzeigen. Frau Friederichs-Ehlers sieht in einem mobilen Stand bspw. beim 
radioeins Parkfest eine Möglichkeit für den Eisladen im Park zu wirken. Frau Lange bedankt sich und 
wird die Infos von GB und die Tipps des Beirates weitergeben. 

Lehmpfützen/Mehlschwalben (unangemeldetes Thema von Frau Achilles): Frau Achilles fragt 
nach, ob die Möglichkeit besteht, den Trampelpfad, aus dem die Mehlschwalben ihr Nistmaterial ge-
winnen konnten, wiederherzustellen? GB wird Maßnahmen ergreifen, um den Trampelpfad und die 
Lehmmulde seitlich, außerhalb des ursprünglichen Trampelpfads, wieder zu ertüchtigen. (Anmer-
kung: Lehmpfützen wurden in der Zwischenzeit ertüchtigt). 

https://www.google.com/search?sca_esv=9033de2d4e2ebdf7&rlz=1C1GCEB_enDE879DE879&q=ordnungsamt+friedrichshain-kreuzberg+gewerbe+adresse&ludocid=8682611766234913586&sa=X&ved=2ahUKEwi9mafe6qmUAxVX0gIHHZ92IBUQ6BN6BAg7EAI
https://www.google.com/maps/place/data=!4m2!3m1!1s0x416523c596f2d581:0x787ed566210f1b32?sa=X&ved=1t:8290&ictx=111
https://www.google.com/search?sca_esv=9033de2d4e2ebdf7&rlz=1C1GCEB_enDE879DE879&q=ordnungsamt+friedrichshain-kreuzberg+gewerbe+telefon&ludocid=8682611766234913586&sa=X&ved=2ahUKEwi9mafe6qmUAxVX0gIHHZ92IBUQ6BN6BAg6EAI
https://www.google.com/search?q=ordnungsmat+friedrichshain+kreuzberg&rlz=1C1GCEB_enDE879DE879&oq=ordnungsmat+friedrichshain+kreuzberg&gs_lcrp=EgZjaHJvbWUyBggAEEUYOTISCAEQLhgNGK8BGMcBGIAEGI4FMggIAhAAGBYYHjIICAMQABgWGB4yCAgEEAAYFhgeMggIBRAAGBYYHjIICAYQABgWGB4yCAgHEAAYFhgeMgoICBAAGAoYFhge0gEJMTMyMjBqMGo3qAIAsAIA&sourceid=chrome&ie=UTF-8
https://www.opitz-international.de/
https://baumpflege-treeoflife.de/bodenbelueftung/


Die POG berichtet, sie hat vor 2 Jahren ein sogenanntes Schwalbenhaus aufgestellt. In diesem Jahr 
wurde ein Lautsprecher in der unmittelbaren Nähe installiert, der Gesänge tagsüber ertönen lässt. 
Dies soll die Schwalben anlocken und ihnen den Weg weisen. 

4. Veranstaltungen im Gleisdreieck – AG Musik und Kultur 
Input GB: Rahmenbedingungen und Abläufe von Veranstaltungen im Gleisdreieck: Der Kollege 
Marc Werth von Grün Berlin ist bei der Sitzung anwesend und hält einen Impulsvortrag zum Thema. 
Seine Präsentation wird zusammen mit dem Protokoll zur Verfügung gestellt. 

Im Park am Gleisdreieck finden ausschließlich externe Veranstaltungen statt, keine von Grün Berlin 
organisierten. Grünanlagen dienen der Erholung, dies steht im Vordergrund. Auf der Webseite kann 
es zukünftig Informationen zur Veranstaltungsanbahnung geben, ein expliziter Leitfaden ist nicht ge-
wünscht.  

Anfragen sind an das Parkmanagement bzw. die Kollegen aus der Veranstaltungsabteilung von GB 
zu richten sowie an das Bezirksamt als genehmigungsgebende Behörde. Nachfolgend der Link zur 
Infoseite des Straßen- und Grünflächenamtes (SGA) im Bezirksamt (BA) Friedrichshain-Kreuzberg zur 
Genehmigung von Veranstaltungen im öffentlichen Raum mit Vorlauffrist, Kontakt und zu beachten-
den/einzuholenden Genehmigungen sowie Kriterien des Bezirksamtes: Veranstaltungen auf öffentli-
chem Straßenland und in öffentlichen Grünanlagen - Berlin.de 

 

Rückfragen und Erläuterungen:  

Herr Koch fragt nach, wie GB mit möglicherweise organisierten, aber spontan anmutenden, veran-
staltungsähnlichen Aktionen umgeht. GB weist darauf hin, dass es im Einzelfall schwer zu unterschei-
den ist, ob es sich um ein spontanes Familienpicknick oder eine organisierte Veranstaltung handelt. 
Private Feiern gehören in den Gemeingebrauch, d.h. Gemeingebrauch ist das Recht der Allgemein-
heit, öffentliche Einrichtungen (wie Straßen, Plätze, Gewässer oder Parks) im Rahmen ihrer Widmung 
und gesetzlicher Vorschriften kostenlos und ohne besondere Erlaubnis zu nutzen. Er stellt ein Kollek-
tivrecht dar, das den öffentlichen Raum für jedermann zugänglich macht, ohne andere Nutzer unzu-
mutbar zu beeinträchtigen. Die formale Definition einer solchen Zusammenkunft nach dem Gemein-
gebrauch lautet: jede Person wird persönlich namentlich gekannt und eingeladen. Selbstverständlich 
ist die Parkaufsicht angehalten, sensibel auf mögliche Formate zu reagieren. In uneindeutigen Fällen 
werden die Parknutzenden angesprochen. Bei gröberen Verstößen wird das Ordnungsamt hinzuge-
zogen.  

Frau Lange interessiert die Vorlaufzeit für Veranstaltungsanfragen an Grün Berlin und das Bezirk-
samt. GB informiert, dass ein Vorlauf von 9-12 Wochen beim Bezirksamt notwendig ist. 

Eine Rückfrage zu den Kosten für Veranstaltungen im Park beantwortet GB wie folgt: es entsteht eine 
Verwaltungsgebühr beim Bezirksamt und eine Sondernutzungsgebühr wird von GB erhoben. Die Ein-
nahmen fließen nicht 1:1 in den Park. GB erhält in Form von Zuwendungen des Landes Berlin seine 
Mittel, über eine sogenannte Fehlbedarfsfinanzierung. Im Rahmen dieser Fehlbedarfsfinanzierung ist 
GB angehalten, Einnahmen zu erwirtschaften. 

Frau Lange fragt nach, wie Grün Berlin zu der geplanten Legalen Free Open Air Fläche im Park am 
Gleisdreieck steht. GB dankt für den Hinweis zu diesem Vorhaben und erläutert, dass zunächst ein 
Antrag der Fraktion DIE LINKE in der Bezirksverordnetenversammlung (BVV) Friedrichshain-Kreuz-
berg dazu eingebracht wurde. Dieser ist noch nicht bindend und die BVV muss sich dazu äußern 

https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/politik-und-verwaltung/aemter/strassen-und-gruenflaechenamt/dienstleistungen/artikel.1193417.php
https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/politik-und-verwaltung/aemter/strassen-und-gruenflaechenamt/dienstleistungen/artikel.1193417.php
https://bvv-friedrichshain-kreuzberg.berlin.de/pi-r/vo020_r.asp?VOLFDNR=12371


bzw. einen Beschluss fassen. GB ist zu diesem Zeitpunkt der Entscheidungsfindung nicht aktiv einge-
bunden. Die weitere Entwicklung und ein etwaiger Beschluss aus dem Bezirksamt sind abzuwarten. 
Grundsätzlich gilt zu beachten, dass die benannte Fläche, unmittelbar am Skaterpool und dem Plw, 
verpachtet ist und dies Konflikte birgt. 

Die Arbeitsgruppe sieht die Bauzäune an den Großbaustellen als mögliche Fläche für Kunst im Park. 
GB kann sich das gut vorstellen. Die BVG, als Eigner der Zäune, muss in die Planungen mit einbezo-
gen werden. 

5. Beiratsvereinbarung und Gastrecht der Beiratsmitglieder 
Gastrecht: Auszug aus der Beiratsvereinbarung 

• Sitzungen sind nicht öffentlich 

• Gäste sind willkommen und können eingeladen werden, eine Voranmeldung ist erforderlich 

• Unterschiedliche Gästegruppen 

o Gäste, die einmal Beiratsmitglieder waren, sind ständige Gäste und können unangemel-
det kommen 

o Gäste haben kein Stimmrecht, jede/r Anwesende hat eine Stimme 

Hinweis der Moderatorin: Bei Themen, die einer Abstimmung bedürfen, sollten die Teilnehmer, die 
stimmberechtigt sind, sich mehr einbringen als die, die nicht mit abstimmen dürfen. 

 

6. Sonstiges 
Herr Rheinländer fragt nach, ob die großen, gefällten Bäume bereits in den NER verbracht wurden. 
GB gibt an, dass im April zwei große Stämme dort eingebracht wurden. 

Frau Kiesewetter bringt ihr Thema aus Zeitgründen per E-Mail ein (Basketballangebot auch für jün-
gere Parknutzende zu schaffen). 

7. Organisatorisches 
• 3. Sitzung: Donnerstag, 18.06.2026 von 17:00 bis 19:00 Uhr bei der POG 

• 4. Sitzung: Donnerstag, 03.09.2026 von 17:00 bis 19:00 Uhr bei der POG 

 
 
 Diskussion Schwerpunktthemen 

Juni: 

Sport, Boule- und Bewegungsflächen => Bestandsaufnahme der Flächen und weitere Planung. Über-
prüfung nach Angebot, Nutzung und Zweckdienlichkeit. 

Frau Hulitschke bietet an, Fotos der Motorik- / Mobilisierungsgeräte für ältere Parknutzende zu ma-
chen und GB zuzusenden. Sie schickt auch Unterlagen eines Best-Practice-Beispiels.  



Budgetvorstellung des Park am Gleisdreieck und Nord-Süd-Grünzug 

 

September: 

Brainstorming zu Kunst an den Bauzäunen => Rahmenbedingungen müssten vorab geklärt sein (z.B. 
Größe der Fläche und Bauzäune, Bemaßung) 

 
 

 

 
Erstellt am 12.05.2026 
__________________________ 
Grün Berlin GmbH 
 
 
 
 
Anhang 1: Teilnehmendenliste 
Anhang 2: Präsentationsfolien Veranstaltungen im Park 
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